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. unter Franz Elison, Berlin N. 113, Aalesunderstraße 9 

  

nn Alle Zuschriften, Urdrucke und Aufsätze sind an die Geschäftsstelle, Hamburgl, 
 .Ferdinandstr. 67 zu richten; Lösungen innerhalb 8 Wochen nach Erscheinen desHeftes 

an A. Mayer, Osnabrück, Hammersenstr. 16. — Urdrucke und Aufsätze können auch 
an den zuständigen Sachbearbeiter geschickt werden. Bei Anfragen stets Rückporto 

 beilegen. Si 

 Turnierausschreibungen 

_ Suomen Tehtäväniekat schreibt ein internationales Dreizügerturnier (nur ortho- 
 dox) zum Gedenken der verstorbenen finnischen Problemkomponisten Leo Valve, 

  Arnold Hinds und Emil Luukkonen aus. Bewerbungen sind bis zum 1.9. 1953 in © 
doppelter Ausfertigung (eine mit Lösung und vollständiger Anschrift) an Stig. 
Linderborg, Kuusankoski I, Finnland einzusenden. Richter: J. Hannelius. Preise: en ‚ 
Fink. 2000.—, 1500.—, und 1000.—. (Für Ausländer entspr. Buchpreise). & 

Der Österreichische Schachbund schreibt ein internationales Problemturnier 
für Vier- und Mehrzüger logischen Charakters aus. Preise: 300.—, 250.—, 200.-, | 

150.— und 100.— Schilling. Ehr. Erw. und Lobe nach Ermessen des Richters Roman 
Mayer. Bewerbungen auf Diagramm mit genauer Lösung u. Analyse bis 31.8. 1955 
an den Österreichischen Schachbund, Wien 7, Zieglergassee 0. 59OöoO 

Probleemblad. 94. Them aturnier. 

—_ | > | Hamburg 1, Ferdinandstr. 67. > Bankkonto: Hamburger Kreditbank Nr. 15670. I. 

 Postscheck: Hamburg 947 17 unter Schwalbe V.v.P.. Postscheck DDR: Berlin 31166 

; Gefordert | werden Zugwechsel-Hilfsm att-Zwei- | 
züger, in denen derselbe wB im Satz und im Spiel auf verschiedenen Feldern 
in die gleiche Figur umgewandelt wird. Normales Brett. Keine Märchenfiguren. 
Preise 7.5, 5.— und 2.5 Gulden. Richter: F. W. Nanning und J. J. Burbach. Be 
werbungen bis 1. 8. 1955 an G. Smit, 'Santpoorterstraat 1l, Harleem-Holland. & 

_ Problem-Wettkampf Berlin-Baden. Die Problemkomponisten von Berlin nd 
Baden tragen einen Wettkampf aus, zu dem alle Schachfreunde, die in Baden bzw. . 
Berlin wohnen, eingeladen sind. Je eine Abteilung für unveröffentlichte Zweizüger, 
Dreizüger und Mehrzüger (bis Sechszüger) direkter Mattführung bei freier Themen» . 

wahl. Für die siegende Mannschaft hat der badische Schachverband einen Wander- 
_ preis’ gestiftet. — Parallel hierzu wird ein Mannschaftskampf für dreizügige Selbstz _ 
 matt-, Hilfsmatt- und Längstzüger-Aufgaben ausgetragen. Einsendungen (höchstens, 
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je zwei pro Komponist und Abteilung) bis 31. 7. 1953 an G. A. Becker, Karlsruhe, 2 

Personalien. | Dr. Karl Fabel wohnt jetzt München 15, Beethovenstraße 14. — 

Am 21. März hat E.M. Haßberg, New York geheiratet und am 2. Mai H. Th.Kuner, _ 

Rheinfelden. Beiden unseren herzlichsten Glückwunsch! — Freiherr v. Wardener 

ist am 25. April 80 Jahre alt geworden. Im Jahre 1889 veröffentlichte er sein erstes 
Problem. Zunächst machte er sich als Zweizügerkomponist einen Namen. Vor einem 

halben Jahrhundert trat er dann in die Reihen der Neudeutschen. Nach dm 

ersten Weltkriege wurde er ein eifriger Anhänger des Märchenschachs. Er hat wohl 
fast 100 Märchenarten erfunden, bei denen meist die Bewegungsfreiheit des Schwar- 

zen eingeschränkt wurde. Am bekanntesten wurde der »Gleichsteinlängstzügere. . 

1925 gab er mit F. Palatz zusammen eine Zeitschrift heraus, »Deutsches Märchen» 

Durlach, Auerstr. 2 (für Baden) bzw. an H. Grasemann, Berlin N. 62, Malplaquet _ 

straße 32 (für Berlin). In allen Abteilungen werden Preise und Diplome vergeben. nn. 

 schach« genannt, von der aber nur eine Nummer erschienen sv [WR 

| Spendenliste für das: Inhaltsverzeichnis des 6. Bandes. o Bisher DM 3 nn 

Th. Siers DM 1.—, H. Schrobitz 1.— Prof. Dr. O. Haupt 5.—, H. Ahues 1.-, zu —_ 

sammen DM 46.—. 
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    Wer hilft ? W.Kluxens Bedeutung als Märchenkomponist macht es erforderlich, 
sein Wirken ausführlicher darzustellen. W.Kl. hat seine Aufgaben weder gesammelt 

noch aufbewahrt, und die 18 Beispiele in der Schwalben-Komponisten-Kartei ges- 

__nügen nicht, ein klares Bild seiner Tätigkeit zu ‚geben. Es ist darum notwendig, 

Kluxens Aufgaben aus allen erreichbaren Schachzeitschriften zu kopieren: Wer hilft? 

_  — Für eine längere Arbeit werden Treppenaufgaben gesucht, in denen Schachfiguren 
einen treppenartigen Weg zurücklegen. Erwünscht sind Aufgaben aller Art und 

Zügezahl. — Wer kann gut Zeichnungen nach Photos machen, die beim Zeichnen 
  "unter transparentes Papier gelegt werden können? — Auch die Arbeiten des 1948 

verstorbenen Bruno Zastrow sollen gewürdigt werden. Zwar habe ich schon eine ee Anzahl seiner Aufgaben sammeln können, aber es fehlen doch noch viele. Wer 

Kann vor allem Zastrows Aufgaben aus dem »Aachener Anzeiger« zur Zeit W. von 

Pittlers und die 1923 und später in den »Deutschen Schachblättern« erschienenen 

Probleme kopieren? — Zuschriften in jedem Falle an W. Karsch, Barmstedt (Hol- 

stein), Pinneberger Landstr. 2 erbeten. | 2. | 

 Rücksichtslose Spaltenleiter. Julius Buchwald, New York schreibt: »Es ist mir 

_ und vielen anderen Komponisten gerade in letzter Zeit häufig vorgekommen, daß 

Probleme zweimal als »Urdruck« veröffentlicht worden sind, weil der Verfasser 

‚keinen Beleg des Erstabdrucks erhalten hatte. Weil derartiges für alle Beteiligten   
. sehr unerfreulich ist, stelle ich folgende Vorschläge zur Diskussion: 

1. Jeder Komponist sollte über den Versand seiner Arbeiten Buch führen, und 

nn zwar mit Postabgangsvermerk. Hat er nun 2 Jahre nach der Einsendung seiner Auf 

. ‘gabe noch nichts über deren Verbleib gehört, so ist er automatisch befugt, sie ohne 

irgendwelche Benachrichtigung anderweitig zu verwenden.. (So mache ich es.) - 

2. Komponisten und Problemredakteure müßten sich zur Selbsthilfe gegen Zeit- 

schriften oder Spalten zusammentun, die keine Belege über Erstabdruck oder Aus- 
‘zeichnung im Informalturnier und keine Turnierberichte senden und ausgeloste 

_ Geld» oder Buchpreise nicht ausliefern. Als Gegenmaßnahmen schlage ich vor: 
Schwarze Liste mit der Folge des Boykotts durch die Komponisten; kein Nachdruck 

‚aus solchen Spalten und keine Ankündigung der von ihnen veranstalteten Turniere; 

_ Nichtberücksichtigung der Turniere in der Weltrangliste. — Buchwald bittet um 

Ss Mitteilung notorisch saumseliger Spalten (Adresse: 25—37, 83rd Street, Jackson 

   

Heights, New. York City, USA) und wird, wenn die Beschwerden sich in dem einen 

  
    

  

  

  

  

oder anderen Fall häufen, den IPB um Veranlassung der angeregten Maßnahmen 

‘ersuchen. Eine Verwarnung durch den IPB sollte zuerst genügen. (HA) 

en |  Verkaufsangebot der Schwalbe | = 
Dr. Birgfeld Gedenkheft 19539 MD3.— | Ranneforth Schachkalend; 1936 DM 3.— 

Dr. Birgfeld Geburtstagsh.1937_ „ 3.— ‚Schweizer Schachzeitung 1950 „ 6— 

British Chess Mag., 1949, geb: „ 5 Rev.Romana de Sah, 1936, 1940 je „,„ 5.— 

 MagyarSakkv ‚1947,1948geb.je „ 3..- | Sviat Szachowy, 1930/32, geb. „ 3 

.W.Karsch,Zwillingeu.Mehrlinge „ 3.350 | _ Xadrez Brasileiro 1936/37, geb. „ 3— 

Dr Fabel, Am Rande ds _ ...).. Mansfield, Advent. inCom.geb. „ 3. 

© Schachbretts .. .. DM 3.— | Martin, Composition Cont. „ 4.50 
“wie vor, gebunden „ 5.-—  Loyd, Schachaufgaben. .. „ 18— 
Stapff, Märchenschacheinf. „  1- Richter, Kurzgeschichten. . „ 97 

Siers, Rösselsprünge . . . . „ 2— | Kofman, Log. School ... „» 37 

Dr. Fabel, Einiges über | Dr. Niemeijer, W. Pauly. . „ 93- 

_  Schachaufgaben ... „ 450 | Nanningu.Koldijk,Themabuch „ 35.—- 

Dawson, Caissas Märchen . „ 460 | Dr.Kuiper, Het Half Pin—Th. „ 5 

Dr.Ceriani, Exakter Wieder Soviet Chess Comp. 1945/47 37 

aufbaueinergegebenen  Seilberger, Schaakprobleme  „ 93. 

Stellung . .....0.».075 - Aatsskrift DSK/1936 . .. 2 

Stempel, Retro-Einführung. „ 1. |  Bertin, G..Legendils Probl. „3. 

 HPN/Jahrgang 1950/51... „ 1.50 Cheron, Echecs Artistiuess „ 3. 

. | Abgeschlossen am 10. Mai 1953 = nn 
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Maximum des Heftes: 164 Punkte. 
150 Punkten. E. Schmidt erreichte den 21., L. Bente den 5, H. Deuker und E. Schäfer 

‚den. Aufstieg, Nachtrag: L Bente 104 I E. Raschick 87 23) Punkte. | 

Bester Löser wurde: H. Selb, Mannheim.   


